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Leitartikel

Corine von Wartburg (links) und Barbara Camponovo bilden ab Januar 2025 das Co-Präsidium. Foto: Marco Roth

zu modernisieren, um sie den ak-
tuellen Bedürfnissen anzupassen 
und zukunftsfähig zu machen.

Wir freuen uns darauf, diesen 
Weg gemeinsam mit Ihnen zu ge-
hen, und danken Ihnen für Ihr 
Vertrauen und Ihre Unterstüt-
zung. Gemeinsam machen wir die 
Kirchgemeinde zu einem lebendi-
gen Ort, der in der Gesellschaft Re-
levanz hat.
Corine von Wartburg, 
Barbara Camponovo, 
Co-Präsidentinnen 
der Kirchgemeinde Nidau

Mehr zur Kirchgemeindeversammlung 
vom 26. November 2024 auf Seite 15

«Hoffnungsvoll unterwegs da!» Mit 
den Leitwörtern der Kirchgemein-
de Nidau starten wir, Corine von 
Wartburg und Barbara Campono-
vo, als neues Co-Präsidium in eine 
spannende Zukunft. Diese Leit-
wörter wurden letztes Jahr vom 
Kirchgemeinderat und allen Mitar-
beitenden der Kirchgemeinde erar-
beitet. Und diese Wörter sind mehr 
als nur ein Motto – sie beschreiben 
unsere Haltung, unsere Ziele und 
unsere Vision für die Kirche von 
morgen. 

Wir sind uns den Herausfor-
derungen bewusst, vor denen die 
Kirche heute steht. Der Mitglie-
derschwund ist spürbar, und ge-
sellschaftliche Veränderungen er-
fordern neue Ansätze. Gleichzeitig 
möchten wir all jene stärken, die 
Teil unserer Gemeinschaft sind, 
und mit ihnen gemeinsam Pers-
pektiven entwickeln. Wir glau-
ben fest daran, dass die Kirche ein 
lebendiger Ort der Begegnung, des 
Glaubens und der Unterstützung 
sein kann – wenn wir den Mut ha-
ben, Traditionen zu bewahren und 
gleichzeitig Neues zu wagen.

«Hoffnungsvoll unterwegs da!» 
bedeutet für uns, nah bei den Men-
schen zu sein, auf ihre Bedürfnisse 
einzugehen und Räume zu schaf-
fen, in denen sich alle willkommen 
und verstanden fühlen. Es bedeu-
tet auch, zuzuhören und eine Kul-
tur zu fördern, die hinschaut und 
handelt.

Unsere Vision ist eine Kirche, die 
im Glauben stark bleibt, dabei aber 
im Geist jung und dynamisch ist. 
Wir möchten zum Beispiel moderne 
Kommunikationsmittel nutzen, um 
insbesondere jüngere Menschen zu 
erreichen, ohne dabei die persönli-
che Begegnung zu verlieren. 

Wir sehen es als unsere Aufgabe, 
die Strukturen der Kirchgemeinde 

Im Geist jung und dynamisch

 Fotos: Kai Münger; Eveline Hänni

Innen- und Aussenansichten.

Port

Feier im März 
Wiedereröffnung 

Die Renovation und Neugestal-
tung des Matthäus-Zentrums Port 
kommt gut voran. Voraussichtlich 
im Februar werden die letzten 
Details erledigt und das Zentrum 
neu eingerichtet.

Spezielle Anlässe und die Wieder-
eröffnungsfeier mit der Bevöl-
kerung planen wir derzeit für das 
Wochenende vom Samstag, 
22. und Sonntag, 23. März. Für den 
Samstag abend ist ein Kultur- 
event geplant, für den Sonntag ein  
Eröffnungs-Gottesdienst mit 
anschliessendem Apéro. 

Weitere Informationen folgen. 
Mit den kirchlichen Aktivitäten 
im Zentrum starten wir Anfang 
April.

Als Eventorganisator im Matthäus-
Zentrum wird Andrin Lehmann 
zuständig sein. Er nimmt seine 
50-Prozent-Tätigkeit in dieser neu 
geschaffenen Stelle am 1. Februar 
auf. Er wird unterstützt von  
Eveline Hänni aus dem Hauswart- 
und Sigristenteam.

Eric Hoffmann, Kirchgemeinderat und 
Mitglied Baukommission

Der besondere Gottesdienst

Segen erfahren

Sonntag, 26. Januar, 10.00 Uhr

Kirche Nidau 
Segens-Gottesdienst

Über uns 

Möchten Sie gesegnet werden? 
Dann laden wir Sie zu unserem 
Segensgottesdienst ein. Mit Wor-
ten, Klängen und Handlungen 
sprechen wir Verstand und Herz 
gleichermassen an. Sie haben die 
Möglichkeit, sich allein, zu zweit 
oder in einer kleinen Gruppe  
segnen lassen. Alternativ lassen 
Sie die besondere Atmosphäre  
der Feier auf sich wirken. 
Wir freuen uns darauf, Sie in  
diesem besonderen Gottesdienst 
zu begleiten. 
Peter Geissbühler, Pfarrer,  
Karin Hoffmann und Jürg Rindlisbacher

Segen ist alles Gute, das Gott einem Menschen schenkt.  Foto: Ramon Perucho / Pixabay

Barbara Camponovo kombiniert 
pädagogische und wirtschaftliche 
Erfahrungen mit Kenntnissen in 
Verwaltungsorganisation und 
Eventmanagement. Als Inhaberin 
der Spielgruppe kunterbunt  
in Port ist sie bestens vernetzt. 
Seit 2021 ist sie Mitglied des Kirch-
gemeinderats Nidau, wo sie  
das Ressort KUW betreut und  
die Umstrukturierung der Ver-
waltung prägt. Sie lebt mit ihrer 
Familie in Port.

Corine von Wartburg hat einen 
MAS in Unternehmenskommuni-
kation und ist Co-Leiterin Kom-
munikation bei den Reformierten 
Kirchen Bern-Jura-Solothurn. Seit 
2018 ist sie im Kirchgemeinderat 
tätig und hat die Ressorts Sozial-
diakonie und Kommunikation 
weiterentwickelt. Sie engagiert 
sich in der Gruppe RefInnovation, 
um neue Formen von Kirche  
zu gestalten. Corine von Wartburg 
lebt mit ihrer Familie in Nidau.
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Agenda

Lesezirkel für Frauen 

Montag, 6. und 20. Januar 
ab 19.00 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau
Wir lesen und besprechen
Yassir Eric: «Wir müssen reden,  
bevor es zu spät ist»
ISBN 978-3-96340-124-4

Auskunft:  
Barbara Meyer Schäfer 
Hauptstrasse 63, 2560 Nidau

Offenes Friedensgebet – 
Prière ouverte pour la paix
Mittwoch, 8. Januar, 18.30 Uhr
Kirche Nidau

Frauenforum
Dienstag, 14. und 28. Januar 
jeweils 9.30 Uhr 
Kapelle Nidau
«Über Gott und die Welt».
Impulse bereichern, weil wir miteinan-
der ins Gespräch kommen.
Die Themen ergeben sich aus dem, 
was uns interessiert. 

Pfarrer Urs Zangger, T. 079 326 65 68

Trauer-Café
Dienstag, 14. Januar, 15.30 Uhr 
Kapelle Nidau
Einmal im Monat sind Menschen,  
die eine nahestehende Person  
verloren haben und gerne mit anderen 
Trauernden über ihre Erfahrungen 
beim Abschied-Nehmen und Ver-
arbeiten des Verlustes ins Gespräch 
kommen möchten, zu unserem  
Trauercafé eingeladen. 

Silvia Liniger, Pfarrerin, und Team

Kaffeetreff

Donnerstag, 16. Januar, 14.30 Uhr  
Zentrum Ipsach
Gemütlicher Nachmittag mit 
Themen-Gesprächen, Spielen,  
Kaffee, Tee und Kuchen.

Fiire mit de Chliine

Samstag, 18. Januar, 10.00 Uhr  
Zentrum Ipsach
Eine Feier für Kinder bis 6 Jahren und 
ihre Begleitperson.

Jungschar-Nachmittag

Samstag, 18. Januar 
14.00 bis 17.15 Uhr  
Treffpunkt Türmli,  
Gemeindeplatz Ipsach
Kontakt Cevi Ipsach: 
Salome Degen, T. 077 404 88 73
info@cevi-ipsach.ch

Seniorennachmittag 65+

Dienstag, 21. Januar, 14.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau
Siehe Seite 15

MenschMänner!

Dienstag, 21. Januar 
19.00 bis 21.00 Uhr 
Sääli, Gertrud-Kurz-Haus, 
Ischerweg 11, Biel
«Was nährt mich?». Wir lernen die 
Landschaft der Spiritualitäten kennen.  
Mit Pfarrer Philipp Koenig.
Eine Anmeldung ist nicht nötig. 

Bei Fragen:  
Marc Knobloch, T. 032 535 50 15

Mittagstisch

Mittwoch, 22. Januar, 12.00 Uhr  
Pfadi trotz allem (PTA), Port
Anmeldung bis Freitag davor bei:  
Andrea Mäder, T. 079 408 44 71

Gemeinsamer Mittagstisch

Mittwoch, 29. Januar, 11.45 Uhr  
Restaurant Waldschenke  
Bellmund
Anmeldung bis Freitag davor bei: 
Anita Wennekes, T. 079 230 75 90

Gemeinsamer Mittagstisch  
für Senioren

Donnerstag, 30. Januar, 11.45 Uhr  
Zentrum Ipsach
Anmeldung bis Montag davor bei: 
Peter Hänni, T. 032 331 52 86

Wöchentliche Anlässe

Webatelier

Montags, 20.00 Uhr 
UG Kirchgemeindehaus
Anfängerinnen werden angelernt.

Kontakt:
Susanne Mathys, T. 032 365 59 69

Bibelgesprächskreis

Mittwochs, 9.00 Uhr  
(ausg. Schulferien) 
Kapelle Nidau
Kontakt:  
Heidi Schenk, T. 078 760 80 03 
schenk.heidi@hotmail.com

Singen im Ruferheim

Donnerstags, 9.30 Uhr
Für alle, die gerne singen.

Kontakt:
Martial Altorfer, T. 032 372 18 51

Jassen

Donnerstags, 13.30 Uhr 
Kapelle Nidau
Kontakt:  
Susanne Stähli, T. 079 551 14 36

Morgenliturgie

Freitags, 6.30 Uhr 
Kapelle Nidau
Kontakt:
Margrit Coretti, T. 032 331 88 03

Everdance®60+

Freitags (ab 10. Januar), 9.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau
Everdance ist eine wunderbare Bewe-
gungsmöglichkeit für Personen 60+, 
wird solo und in der Gruppe getanzt. 

Infos und Anmeldung:  
Nelly Furer, T. 079 940 03 92

Flötenkreis

Freitags, 17.00 Uhr 
Kapelle Nidau
Kontakt:
Verena Moser, T. 032 331 59 80

Redaktionsschluss Ausgabe März 2025

Dienstag, 4. Februar 2025
Beiträge ankündigen bei: Edith Loosli 
redaktion.reformiert@ref-nidau.ch

Pfarrpersonen
Bellmund 
Silvia Liniger-Häni
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau
T. 076 430 19 64
silvia.liniger@ref-nidau.ch

Ipsach 
Peter Geissbühler 
Schwanden 56, 3054 Schüpfen 
T. 077 485 41 45 
peter.geissbuehler@ref-nidau.ch

Nidau 
Urs Zangger 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 079 326 65 68 
urs.zangger@ref-nidau.ch

Port 
Fabio Carrisi 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 076 381 61 11 
fabio.carrisi@ref-nidau.ch
Hulda Gerber  
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 079 353 99 35 
huldag@bluewin.ch 

Ruferheim 
Beat Kunz  
Gurtenweg 7, 3303 Jegenstorf 
T. 031 859 53 29 
beat.kunz@kirche-urtenen.ch

Paroisse réformée 
Cédric Némitz 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 079 313 19 28 
cedric.nemitz@ref-bielbienne.ch

Weitere Ansprechspersonen
Ansprechpersonen Kirchgemeinderat
Co-Präsidium
Corine von Wartburg 
corine.vonwartburg@ref-nidau.ch
Barbara Camponovo 
barbara.camponovo@ref-nidau.ch

Sozialdiakonie 
Christina von Allmen-Mäder 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 079 780 35 21 
christina.vonallmen@ref-nidau.ch

Nelly Furer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
T. 079 940 03 92 
nelly.furer@ref-nidau.ch

Anna Schiltknecht 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Im Mutterschaftsurlaub bis Juni 2025

Kirchliche Unterweisung 
KUW-Koordination 
Pfarrer Fabio Carrisi, siehe Pfarrämter, Port
KUW-Sekretariat 
Sabine Wittmer 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau  
T. 032 332 20 94 (Di, 8.00 – 12.00 Uhr) 
kuw@ref-nidau.ch
Abteilungsleitung Musik 
Sally Jo Rüedi 
Möösli 33, 3298 Oberwil b. Büren 
sallyjo@bluewin.ch
Sekretariat Verwaltung 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Öffnungszeiten: Di – Fr, 8.30 – 11.30 Uhr 
Anita Di Gabriele 
T. 032 332 20 90 
sekretariat@ref-nidau.ch
Sämtliche MItarbeitende: 
ref-nidau.ch/ueber-uns/mitarbeitende/

Zentren
E-Mail (gültig für alle Zentren)
sigrist@ref-nidau.ch
Kirche Nidau und Kapelle 
Mittelstrasse 1, 2560 Nidau 
Sigrist: Andreas Zürcher, T. 079 542 97 61
Kirchgemeindehaus 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau 
Hauswartin: Jolanda Berchtold 
T. 076 721 62 28
Matthäus-Zentrum Port 
Bis im Frühling noch im Umbau. 
Lohngasse 4, 2562 Port 
Sigristin: Eveline Hänni, T. 079 891 99 28
Zentrum Ipsach 
Dorfstrasse 6, 2563 Ipsach 
Sigrist: Nik Schutzbach, T. 079 794 59 58 
Sigrist: Andreas Zürcher, T. 079 542 97 61
Kulturzentrum Bellmund 
Stockackerweg 61, 2564 Bellmund

Spenden: 
IBAN CH46 0900 0000 2500 8297 2
Reformierte Kirchgemeinde Nidau 
Aalmattenweg 49, 2560 Nidau

 

Gottesdienste – Cultes Adressen

Sonntag, 5. Januar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst
Zentrum Ipsach. Urs Zangger, Pfr.

Sonntag, 12. Januar, 17.00 Uhr 

Wort-Raum-Klang
Kirche Nidau. «Schatten und Licht»
Barbara Meyer Schäfer – Texte 
Walter Schwab – Trompete 
Ursula Weingart – Orgel, Klavier

Sonntag, 19. Januar, 10.00 Uhr 

Gottesdienst mit Abendmahl
Tagesschule Belllmund (Jensgasse 12)
Silvia Liniger, Pfarrerin

Sonntag, 26. Januar, 10.00 Uhr

Segens-Gottesdienst
Kirche Nidau. Peter Geissbühler, Pfr.
Siehe Seite 13 «Der bes. Gottesdienst» 

Mittwoch, 29. Januar, 18.00 Uhr 

Klang Wort Stille
Kirche Nidau. Richard Weber
Abendmeditation mit Worten zum 
Nachdenken,einer Kurzgeschichte,
vielfältigen Klängen und Raum
für Momente der Stille. 

Communauté romande

Dimanche, 5 janvier, 10h00 

Culte, Epiphanie
Église du Pasquart, Bienne
Ellen Pagnamenta, pasteure

Dimanche, 12 janvier, 10h00 

Culte
Église St-Etienne, Bienne
Cédric Némitz, pasteur

Mercredi, 15 janvier, 18h00 

Culte CEP
Chapelle de Nidau
Cédric Némitz, pasteur

Dimanche, 19 janvier, 10h00 

Culte,  
Semaine de prière pour l’unité
Église St-Marine, Bienne
Carmelo Catalfamo, pasteur

Dimanche, 26 janvier, 10h00 

Culte 4D
Église du Pasquart, Bienne
Cédric Némitz, pasteur

Kasualien

Abdankungen –  
Services funèbres *

20. November 2024:  
Käthi Weibel, 1936, Lengnau

21. November 2024:  
Kurt Burkhalter, 1944, Nidau

22. November 2024:  
Urs Kocher, 1961, Grenchen

29. Oktober 2024: 
Fabrice Brunner, 2003, Bellmund

* Wir publizieren Trauerfeiern, wenn uns ein 
ausdrückliches Einverständnis vorliegt.

Pikett-Dienste

24. Dezember – 6. Januar: 
Urs Zangger, Pfarrer

7. – 13. Januar:  
Silvia Liniger, Pfarrerin

14. – 27. Januar:  
Urs Zangger, Pfarrer

28. Januar – 3. Februar:  
Peter Geissbühler, Pfarrer

Abwesenheiten

4. – 12. Januar:
Fabio Carrisi, Pfarrer

25. Januar – 2. Februar:  
Silvia Liniger, Pfarrerin

Everdance®60+ 

Beschwingt ins Wochenende 
tanzen
Im Januar starten wir wieder einen 
neuen Everdance®-Kurs. Es hat ein 
paar Plätze frei. Tanzen wir gemein-
sam beschwingt ins Wochenende. 
Everdance® wird zu Musik, vom Ever-
green bis zum aktuellen Schlager, 
getanzt, braucht keine Tanzpartnerin 
oder Tanzpartner, wird solo oder in 
der Gruppe getanzt. Es fördert beide 
Gehirnhälften, das Gleich gewicht  
und die Konzentrations fähigkeit, 
stärkt den Kreislauf und die Koordina-
tion und braucht keine Vorkenntnisse.
Nelly Furer, 
Mitarbeiterin Sozialdiakonie

Bei Fragen: 
Nelly Furer, T. 079 940 03 82
Flyer mit Infos auf unserer Website 
und in unseren Gebäuden.

Voranzeige 

Theater-Nachmittag 65+ 
«Härzchlopfe»

Mittwoch, 12. Februar, 14.30 Uhr 
Zentrum Ipsach
Im Kurhaus gibt es nicht nur Bewe-
gung, gesunde Säfte, Massagen,  
sondern auch bei einige Gästen 
«Härzchlopfe»!  Wir freuen uns auf  
die Vorführung der Seniorenbühne 
der Liebhaberbühne Biel in unserem 
Zentrum Ipsach. Es wird ein unter-
haltsamer Nachmittag.  
Anschliessend Kaffee und Kuchen.
Nelly Furer, 
Mitarbeiterin Sozialdiakonie

Jeweils freitags, 9.30 Uhr 
Kirchgemeindehaus Nidau
10./17./24./31. Januar 
7./14./21./28. Februar

 Foto: Richard Weber

«Famoosbrass»

Beim Konzert vom Sonntag,  
2. Februar ab 17 Uhr in der Kirche 
Nidau kommen die Liebhaber:innen 
des festlichen Klanges von Blech-
blasinstrumenten auf ihre Rechnung. 
Das beliebte Ensemble «Famoos-
brass» tritt in der Kirche Nidau  
mit Ursula Weingart an der Orgel  
auf. Save the date!

Voranzeige 
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Tanzend  
um die Welt

Aus «Chile-Velo» wird  
«Kafélo»

Wieder Turmführungen

Tanzen verbindet Menschen.  
An unserem Senioennachmittag 
Im Januar lernen wir einfache 
Volkstänze aus verschiedenen 
Kulturen. Allein, zu zweit oder  
in der Gruppe.

Nelly Furer, Sozialdiakonie

Communauté romande

Projekt

Kirchgemeindeversammlung

Budget sieht Verlust von 
16 000 Franken vor

An der Kirchgemeindeversamm-
lung vom 26. November 2024 wur-
de das Budget 2025 einstimmig 
angenommen. Es sieht einen Fehl-
betrag in der Erfolgsrechnung 
von 325 000 Franken vor. Abzüg-
lich der Abschreibungen des Ver-
waltungsvermögen von 309 000 
Franken resultiert ein Verlust des 
Betriebsbudgets von 16 000 Fran-
ken. Weiter standen der Finanz-
plan, die Abrechnung der Anschaf-
fung des Finanzsystems Abacus 

und die Teilrevision des Organisa-
tionsreglementes auf der Traktan-
denliste. Danach wurden Barbara 
Camponovo und Corine von Wart-
burg zu neuen Co-Präsidentinnen 
gewählt. Der amtierende Präsident 
Eric Hoffmann wurde für ein wei-
teres Jahr als reguläres Mitglied des 
Kirchgemeinderats gewählt. Die 
Wahlen fielen einstimmig aus.

Matthias von Wartburg

Der ins Deutsche übersetzte Text 
figuriert in den News auf unserer 
Website.

* Interessierte Gruppen melden sich 
frühzeitig per E-Mail bei unserem  
Sigristen-/Hauswartteam unter  
sigrist@ref-nidau.ch oder telefonisch 
bei: Andreas Zürcher, T. 079 542 97 61

Dienstag, 21. Januar, 14.30 Uhr

Kirchgemeindehaus Nidau

Seniorennachmittag 65+,  
anschl. Kaffee und Kuchen.

 Foto: N. Furer

« Nous avons vécu une période 
extraordinaire »

Avec son épouse Christiane, très en-
gagée aussi, cet ancien cheminot est 
installé aujourd’hui dans le quar-
tier de la Genossenschaft. Il a joué 
un rôle décisif pour le bilinguisme 
de Nidau.

Quand avez-vous commencé votre en-
gagement pour la paroisse de Nidau ?

Nous nous sommes intégrés dans 
la paroisse grâce aux enfants. Mon 
épouse était active à l’école du di-
manche. Depuis 1985, j’ai assumé 
différents mandats pour représen-
ter les Romands. D’abord, j’ai siégé 
au Conseil de paroisse pendant tro-
is législatures. Ensuite, j’ai naturel-
lement continué de rendre service, 
notamment dans la Commission 
paroissiale romande. J’aime rend-
re service !

La défense des francophones est très 
importante.

Je suis bilingue depuis l’enfan-
ce. Le lien entre les deux commu-
nautés linguistiques m’a toujours 
tenu à cœur. A Nidau, il faut cons-

tamment rappeler que la minorité 
romande existe. Je l’ai toujours fait 
à ma façon, avec conviction et avec 
humour. Il a fallu parfois se défen-
dre, mais nous avons trouvé des so-
lutions pour toutes les situations. 
Les collaborations avec les Aléma-
niques ont vraiment été construc-
tives.

Quels sont les souvenirs les plus mar-
quants pour vous ?

Nous avons vécu une période 
extraordinaire, avec des liens très 
forts qui ont lié les membres de cet-
te communauté romande. Nous for-
mions une équipe fantastique, avec 
des moments partagés bien au-de-
là de la vie paroissiale. A l’époque, 
nous disposions d’un poste pastoral 
complet. Il y avait une belle dyna-
mique entre les familles romandes.

Interview : Cédric Némitz, pasteur

Depuis de nombreuses années, Samuel Schaer a été le répondant 
francophone pour la paroisse réformée de Nidau.  
Il a quitté ses fonctions fin 2024. A cette occasion, il revient sur un 
engagement qui a été important pour lui comme pour la communauté. 

Die Kirchgemeindeversammlung verlief ruhig. Foto: Matthias von Wartburg

Hoffnungsvoll – unterwegs – da: 
das sind die Leitwörter der Kirchge-
meinde. Sie passen auch gut zu un-
serem Projekt, das wir im Sommer 
2023 unter dem Arbeitstitel «Chile-
Velo» gestartet hatten.

Mit dem Lastenrad und Kaffeema-
schine sind wir unterwegs und für 
alle einfach mal «da». Erste Erfah-
rungen konnte unser Kaffee-Team 
beispielsweise. schon am Nidauer 
Märit oder am Portissimo machen. 

Nach einem Unterbruch von ein-
einhalb Jahren sind 2025 nun wie-
der Führungen in den Kirchturm 
Nidau möglich. 

Im Anschluss an die Markt-
konzerte vom Samstag, 28. Juni 
und Samstag, 23. August, gibt es 
für Interessierte die Möglichkeit 
das Uhrwerk der Kirche Nidau im 
Kirchturm zu besichtigen und Er-
läuterungen zu den Glocken zu er-
fahren.

Die öffentliche Führung in klei-
nen Gruppen ist ohne Anmeldung 
möglich. Treffpunkt wird an die-
sen beiden Samstagen jeweils di-
rekt nach Abschluss des 45-mi-
nütigen Marktkonzerts um circa 
11.50 Uhr, draussen bei der Türe 
zum Kirchenturm sein.

Das Velo kriegt nun im neuen Jahr 
seinen Namen: «Kafélo». Eine Mi-
schung aus Kaffee und Vélo. Im 
Verlauf des 1. Quartals wird es auch  
beschriftet werden. Hoffentlich 
bis bald zu einem Espresso am «Ka-
félo».

Christina von Allmen, Sozialdiakonin

Bei grossem Interesse, zur Über-
brückung der Wartezeit, bieten un-
sere Kirchenmusikerinnen den Be-
suchenden eine Orgelführung in 
der Kirche an.

Weitere Termine für Turmfüh-
rungen sind für Gruppen auf An-
frage möglich.*

Edith Loosli, 
Kommunikation/Marketing

Das Chile-Velo erhält einen Namen. Foto: Christina von Allmen Bei den Turmführungen darf man nah ans Uhrwerk. Fotos: Andreas Zürcher

Kirche NidauNachmittag 65+

Samuel Schaer Foto: C. Némitz
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Nachmittag  
mit Volkstänzen


